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5 NEUERSCHEINUNGEN

Leonardo Sciascia
porträtiert seinen
»idealen Mitbürger«:
einen, der auch vor
unmenschlichen
Gesetzen unbeugsam
sein Gewissen
sprechen lässt
Eine kompromisslose Verteidigung
der Würde des Menschen

Mit ironischem Scharfsinn und von
wahren Ereignissen inspiriert

Leonardo Sciascia
Das Gesetz schweigt, der Richter spricht
Friedenauer Presse Winterbuch

Aus dem Italienischen von
Monika Lustig
Mit einem Nachwort von
Thomas Steinfeld

Erscheint am 03. September 2026

ca. 144 Seiten, gebunden mit farbigem
Vorsatz und Lesebändchen | Auch als E-
Book erhältlich
22,00 € (de) | 22,70 € (at)
isbn 978-3-7518-8068-8

wg 1 112

»Ein Detail war im Kopf des Richters zu der Feststellung
ausgeblüht: dass Giacomo Matteotti als der unerbitt-
lichste unter den Gegnern des Faschismus galt, nicht
weil er im Namen des Sozialismus sprach, welcher zu
jener Zeit wie eine offene Tür war, durch die man nach
Belieben ein- und wieder austrat, sondern weil er im
Namen des Rechts sprach. Des Strafrechts.«

Ihr digitales Leseexemplar auf
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Funkelnde
Miniaturen des
Menschlichen von
der »berühmtesten
Satirikerin des
Zarenreichs«
(Deutschlandfunk)

Liebe in all ihren Facetten: heiter,
tragisch, überraschend

Erstmals in deutscher Übersetzung

Teffi
Alles über die Liebe
Erzählungen
Friedenauer Presse Winterbuch

Aus dem Russischen von
Dorothea Trottenberg
Mit einem Nachwort von
Thomas Grob

Erscheint am 03. September 2026

ca. 320 Seiten, gebunden mit
Lesebändchen und farbigem Vorsatz | Auch
als E-Book erhältlich
28,00 € (de) | 28,80 € (at)
isbn 978-3-7518-8071-8

wg 1 111

»Wenn du unter einem Baum sitzt und ein Vogel etwas
auf deinen Hut fallen lässt, ist es dir vollkommen egal,
was für ein Vogel das ist – eine Nachtigall oder eine
Krähe. Also. Ob dich ein Romeo à la Shakespeare betrügt
oder ein Schuhverkäufer, ist gleichermaßen
unerfreulich.« 
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Von zarten Freuden
bis zu verbotenen
Versuchungen –
Colette erkundet die
Geheimnisse des
menschlichen
Begehrens

Die große Chronistin der Sinnlichkeit
in meisterhafter Neuübersetzung

Colette
Das Reine und das Unreine
Roman
Friedenauer Presse Winterbuch

Aus dem Französischen von
Karin Uttendörfer

Erscheint am 03. September 2026

ca. 240 Seiten, gebunden mit farbigem
Vorsatz und Lesebändchen | Auch als E-
Book erhältlich
24,00 € (de) | 24,70 € (at)
isbn 978-3-7518-8069-5

wg 1 112

»Colette ist es gegeben, die Unerforschlichkeiten des
weiblichen Denkens im Kunstwerk zu enthüllen. In ihr
schlägt das menschlichste Herz der Literatur.«
      — Marcel Proust

»Sie ist der einzige große weibliche Schriftsteller
Frankreichs.«
      — Simone de Beauvoir
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Persönlich, politisch,
poetisch: Helga
Kurzchalias neuer
Roman

Reduziert im Ton, radikal in der
Wirkung

»Kurzchalia schreibt in kurzen,
lakonischen Sätzen, bei denen kein
Wort zu viel ist. Sie setzt auf das
präzise und dabei auch sinnlich
erfahrbare Bild.«
      — JÜDISCHE ALLGEMEINE

Helga Kurzchalia
Weltzeituhr
Friedenauer Presse Sommerbuch

Erscheint am 02. Juli 2026

ca. 152 Seiten, gebunden mit
Schutzumschlag und Lesebändchen | Auch
als E-Book erhältlich
22,00 € (de) | 22,70 € (at)
isbn 978-3-7518-8067-1

wg 1 112

»Jedes Haus in Herzberge trug eine schwarze Nummer,
einige Dac̈her hatten einen Aussichtsturm. Die hohen
Fenster waren vergittert, alle Eingangstüren geschlossen,
die Grenze zwischen Innen und Außen war scharf
gezogen, so wie in jener Zeit die Grenze zwischen krank
und gesund, verrückt und normal. Die Platanen im Park
warfen lange Schatten. In ihren Kronen verfing sich der
Wind. Unwillkürlich glaubte man, dass die Uhren hier
langsamer tickten.« 

Ihr digitales Leseexemplar auf NetGalley

Lesungsanfragen über
Luise Braunschweig
lesungen@matthes-seitz-berlin.de

Ab Juli wieder lieferbar:

Haus des Kindes
ISBN 978-3-7518-0613-8





13 NEUERSCHEINUNGEN

Zwischen Ost und
West, Krakau und
Paris, Revolution und
weltumstürzender
Kunst

Die leuchtenden Essays eines großen
Unbekannten der europäischen
Moderne

Józef Czapski
Bilder und Gespenster
Essays aus dem letzten europäischen
Jahrhundert
Friedenauer Presse Winterbuch

Aus dem Polnischen von
Ron Mieczkowski
Herausgegeben von
Ron Mieczkowski
Mit einem Vorwort von
Ron Mieczkowski
Mit einem Nachwort von
Adam Zagajewski

Erscheint am 03. September 2026

ca. 240 Seiten, gebunden mit Abbildungen,
Lesebändchen und farbigem Vorsatz | Auch
als E-Book erhältlich
28,00 € (de) | 28,80 € (at)
isbn 978-3-7518-8070-1

wg 1 118

»In Józef Czapski begegneten sich höchster Intellekt und
bemerkenswertes künstlerisches Talent mit einer
tätigen, fast leichtgläubigen Güte – eine eher seltene
Verbindung, wie wir wissen.«
      — Adam Zagajewski

Zuletzt in der Friedenauer Presse

Proust
ISBN 978-3-7518-8002-2
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Von der
Heimkehr ins
Fremde

Einer der bemerkenswertesten
Autoren der russischen Belle Époque
führt uns an den tiefen Graben
zwischen Jung und Alt, Stadt und
Land – eine Kluft, die bis heute
unüberwindbar scheint

In neuer Übersetzung

Evgenij Čirikov
Koljas Heimkehr
Friedenauer Presse Wolffs Broschur

Aus dem Russischen von
Anja Dagmar Schloßberger
Herausgegeben von
Joachim Ruf
Mit einem Nachwort von
Maxim Semelyak

Erscheint am 02. Juli 2026

ca. 104 Seiten, bibliophiles,
fadengeheftetes Taschenbuch mit
eingeschlagenem Schutzumschlag
20,00 € (de) | 20,60 € (at)
isbn 978-3-7518-8043-5

wg 1 111

»Dort, in diesem behaglichen kleinen Haus mit dem
Vorgarten, in dem er seine Kindheit ohne Sorgen
verbracht hatte, in dem man ihn so lange und so sehr
geliebt hatte, war ihm jetzt so schwer ums Herz, dort
hatte er keine Luft zum Atmen und dorthin wollte er
nicht zurückkehren, als lauerte hinter dem grünen Zaun
etwas Grausiges und Unausweichliches ...«
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